
 
Rundschreiben Nr. 8/2023 vom 22.06.2023 

 
 

 Gemeinde Rannungen, Hauptstraße 12, 97517 Rannungen, 09738/327, E-Mail: gemeinde@rannungen.de 

 Quartiersbüro Rannungen, Raiffeisenstraße 2, 97517 Rannungen, 09738/6659036 oder 0171/7357031 

     E-Mail: quartiersmanagement@rannungen.de 

  

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Öffnungszeiten des Rathauses: Feste Bürozeiten Quartiersbüro 
Montag von 9.00 – 10.00 Uhr Montag und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr Donnerstag: von 17.00 – 19.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung 

 

  

 

1. Aufruf zum Wasser sparen 

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit bitten wir, sparsam mit dem Wasser umzugehen. Jeder weiß 

selber am besten, wo und wie Trinkwasser eingespart werden kann (Garten gießen, Auto waschen 

etc.). Aufgrund der Niederschläge im Frühjahr besteht zwar keine unmittelbare Wasserknappheit, 

aber keiner weiß, wie es mit den Niederschlägen im Jahresverlauf weitergeht.  

 

2. Kreuz Reinertswiese 

Das Kreuz an der Reinertswiese wird von der Familie Walter Memmel seit vielen Jahren liebevoll ge-

pflegt. In letzter Zeit wurde dort mehrfach randaliert; Figuren wurden zerschlagen und Laternen her-

umgeworfen. Weiterhin wird Abfall in den Hecken versteckt und mehrere große Hundekothaufen 

mussten entfernt werden.  

Wer hier etwas beobachtet hat, bitte im Rathaus melden. 

 

3. Steinbruch Milchberg 

Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass Feiern am Steinbruch „Milchberg“ nur nach 

vorheriger Anmeldung im Rathaus und nach Hinterlegung einer Kaution stattfinden dürfen.  

 

4. Stellenausschreibung 

Der Markt Maßbach sucht zum 01.09.2023 für seine kommunale Kindertagesstätte „Lauerland“ 

Erzieher/innen (m/w/d) oder Kinderpfleger/innen (m/w/d) in Teilzeit (30,0 – 35,0 Wochenstunden)  

für den Regelbereich. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bis spätestens 31.07.2023 bevorzugt in elekt-

ronischer Form (Email an: personal@massbach.de) oder schriftlich (bitte auf Bewerbungsmappen 

verzichten!) an die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Maßbach, Marktplatz 1, 97711 

Maßbach.  

Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns die Zustimmung, dass wir diese 

einbehalten oder inhaltliche Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss des Verfahrens werden die per-

sonenbezogenen Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen vernichtet. 

   

5. Verhalten im Katastrophenfall (Blackout) 

Angesichts der Berichte über die Situation bei der Strom- und Gasversorgung in den letzten Wochen 

kann derzeit niemand vorhersagen, ob es zu Engpässen oder längeren Ausfällen kommen wird. Ein 

Stromausfall über mehrere Stunden sollte zwar die Ausnahme bleiben, ist aber nicht auszuschließen. 

Selbst Stromausfälle von kurzer Dauer, die mit anderen Schadensereignissen zusammentreffen, kön-

nen ein Gefährdungspotenzial für den Einzelnen bedeuten. Denken Sie nur daran, dass eine Telefon-

verbindung über DSL oder Handy dann nicht mehr oder nur bedingt möglich ist. 

Neben dem Landratsamt Bad Kissingen als Katastrophenschutzbehörde, müssen auch die Kommu-

nen für ein solches Szenario Vorsorge treffen und die Bürgerinnen und Bürger sensibilisieren. Daher 

möchten wir Ihnen für solch einen Fall folgende Empfehlungen an die Hand geben: 
 

•  Im Falle eines Stromausfalles sollten Sie sich zuerst einmal einen Überblick über das Ausmaß 

verschaffen (ist nur die Straße oder ggf. der gesamte Ort hiervon betroffen). Informieren Sie 

sich, soweit es möglich ist, über das Internet bei Ihrem Stromversorger 
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 Bayernwerk Netz GmbH, tel. 09732/88870 bzw. fuchsstadt@bayernwerk.de 
 

oder das Radio über das Ausmaß des Stromausfalls. Es ist in den meisten Fällen wahrschein-

lich, dass der Strom bereits nach kurzer Zeit wieder da ist. 
 

•  Während eines überregionalen und langandauernden (über 24 Stunden bis mehreren Tagen) 

Strom- und Infrastrukturausfalls kann es sein, dass nach einer gewissen Zeit auch Mobilfunk-

netze nicht mehr funktionieren, d.h. Sie können über Ihr Handy auch keine Anrufe oder Not-

rufe absetzen. Für solche Situationen sollten Sie vorbereitet sein. 
 

Das sollten Sie für mindestens zwei Wochen zu Hause haben:  
 

 

RUNDFUNKGERÄT ENERGIEAUSFALL 

Rundfunkgerät für Batteriebetrieb Kerzen, Teelichter 

oder ein Kurbelradio Streichhölzer, Feuerzeug 

Reservebatterien Taschenlampe 

HAUSAPOTHEKE Reservebatterien 

DIN-Verbandskasten Camping-, Spirituskocher m. Brennmaterial 

vom Arzt verordnete Medikamente Heizgelegenheit 

Schmerzmittel Brennstoffe 

Handdesinfektionsmittel DOKUMENTENSICHERUNG 

Wunddesinfektionsmittel Haben Sie festgelegt, welche Dokumente  

Mittel gegen Erkältungskrankheiten unbedingt erforderlich sind? 

Fieberthermometer Sind Ihre Unterlagen zweckmäßig geordnet? 

Mittel gegen Durchfall Sind von wichtigen Dokumenten Kopien 

Insektenstich- und Brandsalbe vorhanden und diese ggf. beglaubigt? 

NOTGEPÄCK Haben Sie eine Dokumentenmappe angelegt? 

Persönliche Medikamente Sind Dokumentenmappe oder wichtige 

Behelfsmäßige Schutzkleidung Dokumente griffbereit? 

Wolldecke, Schlafsack BRANDSCHUTZ 

Unterwäsche, Strümpfe Keller und Dachboden entrümpeln 

Gummistiefel, derbes Schuhwerk Feuerlöscher 

Essgeschirr, -besteck Löschspray 

Thermoskanne, Becher Rauchmelder 

Material zur Wundversorgung Garten- und Autowaschschlauch 

Dosenöffner und Taschenmesser Behälter für Löschwasser 

Strapazierfähige, warme Kleidung Wassereimer 

Taschenlampe Kübelspritze oder Einstellspritze 

Kopfbedeckung, Schutzhelm  

Schutzmaske, behelfsmäßiger Atemschutz  

Arbeitshandschuhe  

Fotoapparat oder Fotohandy  

 

Checkliste aus dem Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen 

(Katastrophen Alarm) des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des Bundesamtes für Bevölkerungs-

schutz und Katastrophenhilfe (BBK) www.bbk.bund.de Bitte denken Sie auch an einen ausrei-

chenden Versicherungsschutz durch Abschluss z. B. einer Gebäude-, und/oder Hausratversi-

cherung, usw. 
 

•  Das Landratsamt Bad Kissingen wird in dringenden Fällen für größere Ereignisse auf der 

Homepage www.landkreis-badkissingen.de und der Warnapp NINA die Bürger informieren. 

Die Warnapp NINA warnt deutschlandweit vor Gefahren und ist kostenlos. Sie kann über den 

jeweiligen App-Store auf dem Smartphone heruntergeladen werden. 
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•  Seit Februar 2023 erfolgt im Katastrophenfall zudem eine Warnung über Cell Broadcast. Dies 

ist ein Mobilfunkdienst, mit dem durch das BBK Warnnachrichten direkt auf das Handy oder 

Smartphone geschickt werden können. 
 

•  Bei besonderen Gefahrenlagen erfolgt eine Durchsage im Rundfunk. Zusätzlich erfolgt eine 

Warnung über die öffentlichen Sirenen. Einsatzkräfte vor Ort informieren gegebenenfalls zu-

sätzlich die Bevölkerung. Geben Sie Informationen auch weiter an Nachbarn, die unter Um-

ständen der deutschen Sprache nicht mächtig sind. 
 

•  Während eines längeren Stromausfalles kann es sein, dass nach einer gewissen Zeit die Tele-

fone nicht mehr funktionieren und Notrufe etc. nicht abgesetzt werden können. In dringen-

den Notfällen z. B. wenn medizinische Hilfe benötigt wird, können Sie sich an ihre örtliche 

Bürgeranlaufstelle für Notfälle wenden: Feuerwehrhaus Rannungen 

 

Sollten die Telefone aufgrund eines gleichzeitigen Stromausfalls nicht funktionieren, beachten Sie 

die Lautsprecherdurchsagen oder wenden Sie sich in dringenden Notfällen an Ihre örtliche Feu-

erwehr. 
 

•  Hinweis an alle Besitzer von PV-Anlagen 
 

Bei Stromausfall schaltet sich der Wechselrichter der Photovoltaik (PV)-Anlage automa-

tisch ab und die Anlage kann somit keinen Strom mehr liefern. Um auch weiterhin eine 

Stromversorgung aus der PV-Anlage zu haben, braucht es ein so genanntes Backup- be-

ziehungsweise Ersatzstromsystem basierend auf einem Stromspeicher. Informieren Sie 

sich hier bei Ihrem Anbieter oder dem Hersteller! 

 

Da niemand alle Eventualitäten vorhersehen kann, bitte selbst seinen eigenen Haushalt und Le-

bensumstände durchdenken, und, soweit möglich, Vorsorge treffen.  
 

 

 

 

 

 

Fridolin Zehner 

1. Bürgermeister 
 

Veröffentlichungen Schweinfurter Oberland, Vereine, Verbände, 
Privatpersonen und Arbeitskreis Innenentwicklung  

 

1. Sommerfest im Kindergarten am 02. und 03. Juli 2023 

Wir laden Sie ein zum Sommerfest „Eine Reise um die Welt“ im Gückernest am Sonntag, 02.07.23 

und Montag, 03.07.23.  

Die Kinder eröffnen das Sommerfest am Sonntag, 02.07.23 um 14.00 Uhr mit einer Aufführung. Im 

Anschluss können sich die Kinder in einer Spielstraße austoben.  

Der Festbetrieb findet am Sonntag ab 14.00 Uhr und am Montag ab 17.00 Uhr im Kindergarten 

Rannungen statt.  

Neben hausgemachten Kuchen am Sonntag, bieten wir an beiden Tagen auch bewährte Speisen an.  

Wir schonen die Umwelt, bitte eine Box mitbringen, wer Kuchen mitnehmen möchte . 

Auf Ihr Kommen freuen sich die Vorstandschaft, der Elternbeirat und das Gückernest Team.  
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2. Altpapiersammlung Kindergarten 

Am Samstag, den 22.07.2023 führt der Kindergarten St. Johannes e.V. eine Altpapiersammlung 

durch. Bitte stellen Sie das Altpapier spätestens um 9.00 Uhr gut sichtbar und gebündelt am Stra-

ßenrand bereit. 

gez. Elisabeth Wohlfart, 1. Vors. des Kindergartenverein Rannungen 

 

3. Naturkundliche, historische Wanderung zum Brönnhof 

•     Vom Steinbeil zum Truppenübungsplatz und zur Wildpferdeweide 

•     4000 Jahre Jeusing und Brönnhof  

•     Insektenvielfalt am Brönnhof 
 

Unter diesem Motto veranstalten wir eine Wanderung zum Brönnhof. 

Wir beleuchten die historische Entwicklung vom ehemals land- und forstwirtschaftlich genutzten Ge-

lände zum militärischen Übungsplatz bis schließlich zur bayernweit größten Naturerbefläche. 

 

Termin: Sonntag, 23.07.2023  

Treffpunkt: 9.00 Uhr am Rannunger See 

Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden 
 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit bei einem kleinen Imbiss und Getränken noch am See zu ver-

weilen. 

Veranstalter: Bund Naturschutz, Volker Kess, Führung: Oskar Jungklaus, Werner Keller 

 

4. Unterstellplatz gesucht 

In Rannungen wird ein geschlossener, abschließbarer Unterstellplatz für zwei Pkw-Anhänger und  

diverse Geräte gesucht. Bitte melden unter 0170-7288596. 

 

5. Reservistenkameradschaft - Terminänderung 

Das Sommerfest findet nicht, wie im Veranstaltungskalender bekanntgegeben, am 05.08., sondern 

am 19.08.2023 statt. Die Feldküche wird am 05.08.2023 für das Ferienprogramm benötigt – daher 

diese Terminänderung. Nähere Informationen hierzu erfolgen in einem der nächsten Rundschreiben. 

 

6. Stellenausschreibung  

Wir benötigen Verstärkung 
und suchen daher aktuell erfahrene 

 

Büroangestellte (m/w/d), Teilzeit (ca. 20 Std.) oder geringfügig. 

Erfahrung im Baugewerbe wünschenswert, jedoch nicht Bedingung.  

 

Maler- und Lackierer (m/w/d), Vollzeit (Bauhauptgewerbe) 

 

Bauhelfer (m/w/d), Vollzeit  

 

Hausmeister (m/w/d), geringfügige Beschäftigung, Arbeitszeit überwiegend Fr./Sa. 

 

Wir bieten 

- sichere Arbeitsplätze und unbefristete Arbeitsverträge 

- div. Zusatzleistungen nach Vereinbarung (13. Monatsgehalt, Tank-GS, VwL,…) 

- sehr gute leistungsgerechte Vergütung  

- 4-Tage-Woche / flexible Arbeitszeiten 

- gutes Betriebsklima, faires und gutes „Miteinander“ 

 

Wenn Sie engagiert sind und eine neue Aufgabe suchen, Herausforderungen meistern und Verantwor-

tung übernehmen möchten, dann melden Sie sich bei uns. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne 

per mail unter buero@paulerhard.de. 
 



Herzlichen Dank 

 

Für alle Glückwünsche und Geschenke zu unserer 1. Heiligen 

Kommunion bedanken wir uns auch im Namen unserer Eltern 

recht herzlich. 

 

Besonderer Dank für die festliche Gestaltung des 

Gottesdienstes gilt Herrn. Pfr. Peter Rüb, dem Chor und dem 

Musikverein. 

 

Danke an ALLE, die durch ihr Mitwirken dazu beigetragen 

haben, diesen Tag in schöner Erinnerung zu behalten! 

 

 

Kommunionkinder von links: 

Jan Goldmann, Vincent Ruppert, Milan Nöth, Laura Weigand, 

Leni Schmalbruch, Lilly Rosenbaum, Timo Berninger, Leo Wohlfart 

 



KLIMASCHUTZ
IM LANDKREIS BAD KISSINGEN

NEU! 

Ein Serviceangebot von: 

Landratsamt Bad Kissingen                                                                                              

Alexander Zink | Klimaschutzmanagement

Obere Marktstraße 6 | 97688 Bad Kissingen   

Fon 0971 801-3152 | klimaschutz@kg.de | www.kg.de

Ist mein Dach für 
Solar/Begrünung geeignet? 
Das Solar- und Gründachkataster für den Landkreis Bad Kissingen verrät es Ihnen! 

Nutzen Sie unser kostenloses, digitales Informationsangebot. So schonen Sie 
Geldbeutel und Umwelt. 

Mit einer Solaranlage oder einer Dachbegrünung tragen Sie aktiv zur Energiewende 
und zur Klimaanpassung bei. Produzieren Sie selbst Strom und Wärme!

 kostensparend    wirtschaftlich    unabhängig

So ermitteln Sie ganz einfach und kostenlos das Potenzial Ihrer Dachfläche für 

Begrünung oder Solarenergie: 

1. Besuchen Sie das gewünschte Kataster unter 

   www.solarkataster-kg.de    oder 

   www.gruendachkataster-kg.de   und klicken Sie Ihren Ort an. 

2. Geben Sie Straßenname und Hausnummer in das Suchfeld ein oder klicken Sie in der Karte Ihr 
Hausdach selbst an. 

3. Wenn Ihr Dach farbig dargestellt wird, öff net sich ein Dialogfenster, über das Sie den Wirtschaft-
lichkeitsrechner aktivieren.

4. Ist die berechnete Ersteinschätzung interessant?  Dann informieren Sie sich bei Fachbetrieben 
über weitere Details und praktische Umsetzung. 

Vielen Dank, dass Sie einen Beitrag zum Klimaschutz in Ihrer Region leisten!

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)


